
wedeMark. Der imago Kunst-
vereinWedemarkhatBesuchvon
der Insel! Die Amrumer Künstle-
rin AnnaSusanne Jahnwirdneue
Aquarelle zeigen. Die Bilder der
Künstlerin zeichnen sich durch
eine hohe Ästhetik aus und ihre
Motive sind dabei ganz einfach:
ein Stück Schwarzwälder Kirsch-
torte, eine Blumenvase zusam-
men mit einem Buntstiftstummel
oder eben das titelgebende Gur-
kenglas mit Rollmops. Die Bilder
sind zart und bis ins kleinste De-
tail genau gezeichnet. Anna Su-
sanne Jahn schafft ungewöhnli-
che Kombinationen, so trifft Ge-
müse auf ein Spielzeugauto oder
eine Kneifzange auf einen Flie-
derzweig. Die Künstlerin ist eine
beeindruckende Beobachterin
und die Pflanzen und Gegen-
stände scheinen verblüffend real.

Ihr Wissen und Können vermit-
telt Anna Susanne Jahn auch in
einem Workshop: Am Sonn-
abend, 30. November, bietet die
Künstlerin im Kunstverein einen
Aquarellkursus an, für maximal
zehn Teilnehmende ab 14 Jahren
mit oder ohne Vorkenntnisse.
Gebühr pro Person: 60 Euro in-
klusive Material. Eine Anmel-
dung ist erforderlich, bitte direkt
bei A. S. Jahn unter (04682) 96

nym. Der Gemeindeentwick-
lungsplan wird die zukünftige
Entwicklung der Wedemark
maßgeblich beeinflussen. In der
Befragung können die jungen
Bürgerinnen und Bürger ange-
ben, wo sie sich gerne aufhalten,
wie sie ihre Freizeit gestalten und
was sie in der Gemeinde vermis-
sen. Sie haben die Möglichkeit,
Orte zu markieren, die ihnen be-
sonders gut gefallen oder die sie
als problematisch empfinden.

Die Umfrage steht auf der
Website der Gemeinde und über
soziale Medien zur Verfügung.
Zudem wird sie über die Schulen

bekannt gemacht. Es wird um
eine rege Teilnahme gebeten,
denn je mehr junge Menschen
sich beteiligen, desto aussage-
kräftiger werden die Ergebnisse
sein. Ein kurzes Video auf You-
Tube erklärt, worum es beim GEP
geht und wie die Umfrage funk-
tioniert. Die Ergebnisse werden
in die Gemeindeplanung einflie-
ßen und sind später online ein-
sehbar. Weiterführende Diskus-
sionen werden in den Ortsteil-
werkstätten am Jahresende
stattfinden. Hier geht es zur Um-
frage: https://app.maptionnai-
re.com/q/4xz8iwr7tc4b

Feuerwehr hatte sich richtig Mühe
mit dem Ambiente gegeben: Auf
dem Rednerpult lag ein Feuer-
wehrschlauch mit ausgestanzten
Herzchen. Der Taufstein stand auf
einem Feuerwehrauto aus Holz,
und das Wasser ließen die Kinder,
die Pastor Bastian König nach vor-
ne bat, mithilfe einer Kübelspritze
und eines Feuerwehrschlauchs ins
Taufbecken laufen, dessen Spitze
Joshuas Schwester Alisha hielt.

In seiner Predigt erzählte Pastor
König irgendwie passend die Ge-
schichte von dem kleinen Bären
und dem kleinen Tiger, die auszo-
gen, um das wunderbare Land Pa-

nama zu entdecken. Schließlich,
nach einer langen Reise im Kreis,
kommen sie an ihrem eigenen ver-
lassenen Haus und Garten an. Sie
erkennen es aber nicht und halten
es für das gesuchte Paradies. Bei
dem anschließenden Taufzeremo-
niell ließ sich Joshua tapfer die
Stirn mit Taufwasser benetzen. Er
sei ein großer Feuerwehrfan, ver-
riet sein Vater. In Australien gebe
es eine ähnliche Feuerwehrstruk-
tur wie hier, auch mit Kinder- und
Jugendfeuerwehr. „Gut möglich,
dass seineTaufebeider Feuerwehr
ihn dieser noch ein Stück näher
gebracht habe“, überlegte er.

Joshua Heilmann empfängt die Taufe von Pastor Bastian König: Jo-
shua ist mit seinen Eltern Patrick und Sylvia Heilmann und Schwes-
ter Alisha extra aus Australien angereist. Dass der Wunschtermin
seiner Eltern mit dem des langen geplanten Gottesdienstes im
Feuerwehrhaus zusammenfiel, aber Joshua ist von der Feuerwehr
begeistert und möchte in Australien mitmachen. Foto: Anke Wiese

Gurkenglas mit
Rollmops
30. November: Amrumer Künstlerin
Anna Susanne Jahn kommt zu imago

84 88 oder per E-Mail: kon-
takt@annasusannejahn.de.

Die Ausstellung wird am Sonn-
tag, 20.Oktober, im imago-
Kunstverein eröffnet, Professor
Wilfried Köpke wird die Einfüh-
rungsrede halten, zu sehen sind
istdieKunstbis zum1.Dezember.
Vernissage: Sonntag, 20.Okto-
ber, 12.15 Uhr, Eröffnungsrede
Professor Wilfired Köpke aus
Hannover, Ausstellung bis 1. De-
zember.

Zeigt neue Aquarelle beim ima-
go-Kunstverein: Anna Susanne
Jahn aus Amrum. Foto: privat

Jugendbeteiligung
startet
Gemeindeentwicklungsplan (GEP) der Wedemark

wedeMark. Kinder und Ju-
gendliche der Wedemark kön-
nen jetzt online ihre Meinung zur
zukünftigen Gemeindegestal-
tung abgeben.

Die Gemeinde Wedemark lädt
alle Kinder und Jugendlichen im
Alter von sechs bis 18 Jahren da-
zu ein, sich an der Fortschreibung
des Gemeindeentwicklungs-
plans (GEP) zu beteiligen. Durch
eine Online-Umfrage sollen ihre
Wünsche, Ideen und Kritikpunk-
te erfasst werden, um die Ge-
meinde zukunftsorientiert zu ge-
stalten. Die Umfrage läuft bis
zum 30. Oktober und ist ano-

Sprinti-App
Buchung per Smartphone
wedeMark. Besonders in klei-
neren Ortschaften etabliert sich
seit einiger Zeit der so genannte
„Sprinti“ als Ergänzung zum Li-
nienbusverkehr. Buchen soll man
den Sprinti idealerweise mit der
Smartphone-App. Die vhs Han-
nover Land bietet nun in Elze-
Bennemühlen einen Einfüh-
rungskurs in die Sprinti-App und
die zusätzlich benötigte GVH-
App an. Auch Menschen, die ein
Seniorenhandy nutzen, können
an der Schulung teilnehmen. Das
Angebot ist kostenlos und wird
gemeinsam mit der Region Han-
nover und der ÜSTRA organisiert.
Die zweistündige Schulung fin-
det am Donnerstag, 7. Novem-
ber, um 14 Uhr in der Evange-
lisch-lutherischen Auferste-
hungs-Kirchengemeinde Elze-
Bennemühlen an der Wasser-
werkstraße 42, statt. Auf dem

Programm steht die Installation
der Sprinti-App und der GVH-
App auf dem Smartphone, das
Anlegen eines Benutzerkontos,
die Orientierung innerhalb der
Sprinti-App und die Buchung
einer Sprinti-Fahrt. Außerdem
lernen die Teilnehmenden, wie
sie ihre Sprinti-Fahrt mit der
GVH-App bezahlen. Die beiden
Dozenten der vhs Hannover
Land, Steffen Bien und Werner
Eilers, stehen den Teilnehmen-
den beratend zur Seite, während
alle Teilnehmenden auf ihrem
eigenen Smartphone eine Sprin-
ti-Buchung vornehmen.

Für die Teilnahme an einem der
Kurse werden daher ein funk-
tionsfähigesSmartphoneunddie
Zugangsdaten für den App-Store
oder den Google-Play-Store be-
nötigt. Ferner müssen die Teil-
nehmenden die Zugangsdaten

für ein Zahlungsmittel wie Pay-
Pal, SEPA oder Kreditkarte parat
haben und benötigen den Zugriff
auf einen E-Mail-Account. Wer
kein Smartphone besitzt und
stattdessen mit dem Senioren-
handy an der Schulung teil-
nimmt, bekommt auch dort Hil-
festellung bei der Buchung einer
Sprintifahrt. Sprinti ist ein Service
der GVH und der Region Hanno-
ver und wird durch das Bundes-
ministerium für Digitales und
Verkehr gefördert. Alle Kurse
können direkt auf der Website
online gebucht werden. Anmel-
dungen sind zudem persönlich in
den Geschäftsstellen, telefonisch
unter (05032) 90144-96 oder
per E-Mail an möglich. Das An-
gebot ist auf 20 Teilnehmende
pro Kurs begrenzt. Bei mehr An-
meldungen wird eine Warteliste
eingerichtet.

Joshua wird bei der
Feuerwehr getauft
Kirchengemeinde und Ortsfeuerwehr Mellendorf kooperieren

Mellendorf (awi). Ein Got-
tesdienst in einer Feuerwehrfahr-
zeughalle ist schon etwas Beson-
deres. Wenn dabei dann aber
auch noch ein Kind getauft wird,
und dieser Täufling für die Zere-
monie extra aus Australien ange-
reist ist, dann ist das für die
St.-Georgs-Kirchengemeinde in
Mellendorf garantiert eine einma-
lige Sache. Und so ist es kein Wun-
der, dass die Halle bis auf den letz-
ten Platz besetzt war.

Die Ortsfeuerwehr Mellendorf
hatte sich von Pastor Bastian Kö-
nig diesen Gottesdienst schon lan-
ge gewünscht und den Termin im
Mai festgesetzt. Da wusste noch
niemand, dass Familie Heilmann
aus Brisbane später auf die Kir-
chengemeinde zukommen und
genau an diesem Sonntag um
einen Tauftermin für ihren sechs-
jährigen Joshua bitten würde. Die
Heilmanns haben früher in Mel-
lendorf gewohnt, die Mutter von
Vater PatrickHeilmannund ihreEl-
tern leben in Mellendorf und Bis-
sendorf, und auch die Paten stam-
men aus der Nähe. Daher be-
schloss der in Australien lebende
Familienteil, Joshua hier taufen zu
lassen.

Obwohl die Familie keinen di-
rekten Bezug zur Feuerwehr hat,
war sie sofort mit der Taufe im
Rahmen dieses geplanten Feuer-
wehrgottesdienstes in der Fahr-
zeughalle einverstanden. Und die
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